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LIEBE LESERIN,
sei herzlich begrüsst; Dir und den Deinen

Glück und Segen! — Im neuen
Pestalozzikalender ist wieder vieles
enthalten, das Dir von Nutzen sein
kann und Dir Freude bereiten wird.
Schenke dem Buche mit den schönen
Bildern und interessanten Geschichten
Deine volle Aufmerksamkeit und Liebe.

Es wird sich reichlich lohnen.

Ergründ' das Buch,
nach Schätzen such'!

Die Einbandbilder sind von Herrn Kunstmaler Paul Boesch
ausgeführt. Das Bild auf dem Schülerkalender stellt einen
Uhrmacher aus dem 18. Jahrhundert dar, einer wichtigen Epoche
in der Entwicklung der schweizerischen Uhrenindustrie. —
Das Bild auf dem Schülerinnenkalender zeigt eine Frau beim
Bemalen der damals kunstvollen Gehäuse von Pendeluhren.

Das Vorsatzpapier stellt diesmal eine Jagd vor 2800 Jahren
im Lande Assyrien dar. Hr. Kunstmaler Boesch hat das
interessante Motiv stilgetreu nach assyrischen Reliefs bearbeitet.


	Liebe Leserin [...]

